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Liebe Pfarrangehörige, 
kaum ein Monat ruft uns so sehr unsere eigene Vergänglichkeit in 
Erinnerung wie der November.  

Betrachten wir die Natur – sie ist ein wunderbares 
Beispiel für uns: Im Herbst und im Winter sehen 
wir eine beeindruckende Veränderung, die Ruhe 
und Entspannung vermitteln kann. Doch haben wir 
das Wissen, dass nach einem jeden Winter auch 

wieder der Frühling und dann der Sommer kommt. 
Sie sind eingeladen, an den verschiedenen ganz 
besonderen Gottesdiensten wie zu Allerheiligen mit 

der Gräbersegnung am Nachmittag sowie an Allerseelen teilzunehmen, wo 
wir uns an siebzig Menschen erinnern, von denen wir in diesem Jahr 
Abschied genommen haben! Sie fehlen, aber sie werden nicht vergessen! 
Kommen Sie am Montag, 2. November um 18:00 Uhr nach St. Stephan 
und lassen Sie uns zu einer Gemeinschaft werden, wenn wir für jeden der 
Verstorbenen eine kleine Osterkerze entzünden.  
Und dann gedenken wir auch wieder dem Hl. Hubertus, was in unserem 
Pfarrverband nun schon zur Tradition geworden ist: In den letzten drei 

Jahren war dies ein großes Ereignis mit vielen Mitfeiernden und einer 
Kirchendekoration, die ihresgleichen sucht! Am Freitag, den 6. 
November, 18:00 Uhr feiern wir in der Kirche Mariä Geburt in 
Oberbiberg mit Begleitung von Jagdhörnern diesen Heiligen. 
Anschließend lassen wir mit der Biberger Dorfmusik den Abend beim 
Kandler nebenan ausklingen. Auch sonst ist im November allerhand los – 
daher: 

Steht, steht auf … 
Kommen Sie zum Martinsfest mit dem Kinderhaus nach St. Bartholomäus 
am Mittwoch, 11. November, zum Kinderbibeltag am Samstag, 14. 
November, 9 bis 16 Uhr ins Pfarrheim von St. Stephan und zur Hl. Messe 

am 15. November zum Volkstrauertag, auch in St. Stephan. Erstmals 
lädt in diesem Jahr der Pfarrgemeinderat zu einem herbstlichen 
Ausklang vor die Kirche ein, und zwar nach dem 18:00 Uhr-
Gottesdienst am Samstag, den 14. November. Dann ist der Advent auch 
schon nicht mehr weit und Sie dürfen sich wieder auf quinque (unseren 
Pfarrbrief) in Ihrem Briefkasten freuen! 
+Bleiben wir in Verbindung  
 
 



Tag Zeit Ort 

Sonntag, 
01.November 

09:00 Uhr 
Eucharistiefeier zu Allerheiligen 
anschl. Gräbersegnung 

Oberbiberg 

Sonntag, 
01.November 

10:30 Uhr 
Eucharistiefeier zu Allerheiligen 

St. 
Bartholomäus 

Sonntag, 
01.November 

13:00 Uhr Andacht anschl. 
Gräbersegnung 

Kreuzpullach 

Sonntag, 
01.November 

14:00 Uhr 
Andacht mit Gräbersegnung 

Friedhof 
Oberhaching 

Montag, 
02.November 

17:15 Uhr 
Allerseelenrosenkranz 

St. Stephan 

Montag, 

02.November 

18:00 Uhr  

Requiem zu Allerseelen 

St. Stephan 

Dienstag, 
03.November 

18:00 Uhr 
Eucharistiefeier entfällt 

St. Stephan 

Mittwoch, 
04.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier 
mit der Laufzorner Musi 

St. Rita 

Donnerstag, 
05.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
anschl. eucharistischer Anbetung 

St. Stephan 

Freitag, 
06.November 

18:00 Uhr Hubertusmesse mit 
Gedenken an 
+ Maria Scherer und Maria 
Gerlsbeck 

Oberbiberg 

Samstag, 
07.November 

17:15 Uhr Rosenkranz St. Stephan 

Samstag, 
07.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Gedenken an + Hildegard u. Franz 
Kleespies 

St. Stephan 

Sonntag, 
08.November 

09:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Totengedenken 

St. Rita 

Sonntag, 
08.November 

10:30 Uhr Eucharistiefeier St. 
Bartholomäus 

Sonntag, 
08.November 

10:30 Uhr Wichtelgottesdienst Pfarrheim St. 
Stephan 

Dienstag, 
10.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier 
mit der Frauengemeinschaft und 
Gedenken an  +Eugen-Wilhelm 
Schelle (Bitz); +Helene u. Josef 
Schram mit Eltern u. Geschwister 

St. Stephan 

Mittwoch, 
11.November 

16:30 Uhr Gottesdienst für Kinder 
und Familien zum Hl. Martin 

St. Bartholomäus 

Mittwoch, 
11.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier St. Rita 



Donnerstag, 
12.November 

14:00 Uhr Seniorennachmittag Pfarrheim St. 
Stephan  

Donnerstag, 
12.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Gedenken an +Sebastian und. Rosa 
Hofberger m. Sohn Josef u. Hermann 
Hauser anschl. eucharistischer 
Anbetung 

St. Stephan 

Freitag, 
13.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Gedenken an  
+ Waldburga Klinger 

St. Bartholomäus 

Samstag, 
14.November 

10:30 Uhr Besuch der 
Frauengemeinschaft in der 
Klosterkirche Schäftlarn 

 

Samstag, 

14.November 

10:00 -13:00 Uhr 

Ökumenischer Kinderbibeltag 

Pfarrheim St. 

Stephan 

Samstag, 
14.November 

17:15 Uhr Rosenkranz St. Stephan 

Samstag, 
14.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Gedenken an verstorbene 
Schwiegereltern; + Eltern Mathilde u. 
Emil Ungar mit Taufpatin Sophia 
Ruttinger 
anschl. Einladung des PGR zum 
herbstlichen Ausklang vor der 

Kirche 

St. Stephan 

Sonntag, 
15.November 

09:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Volkstrauertag 
und traditioneller Jahrestag des 
Veteranenvereins 

St. Stephan 

Sonntag, 
15.November 

10:30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Reinschnuppergottesdienst für 
Kinder 

St. 
Bartholomäus 

Dienstag, 
17.November 

18:00 Uhr Apsis Eucharistiefeier mit 
Gedenken an die Verstorbenen der 
Familie Klarer 

St. Stephan 

Mittwoch, 
18.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier 
mit Gitarrenduo 

St. Rita 

Donnerstag, 
19.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
anschl. Eucharistischer Anbetung 

St. Stephan 

Freitag, 
20.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
Gedenken an 
+ Maria Hofmann mit Angehörigen 
der Familien Beer und Hofmann  

St. Bartholomäus 

Samstag, 17:15 Uhr St. Stephan 



21.November Rosenkranz 

Samstag, 
21.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
dem Kirchenchor mit Gedenken an 
+ Mutter Rosa Bumes; + Hans 
Griebel und Verwantschaft 

St. Stephan 

Sonntag, 
22.November 

09:00 Uhr Eucharistiefeier Kreuzpullach 

Sonntag, 
22.November 

10:30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Evangelium für Kinder 

St. 
Bartholomäus 

Dienstag, 
24.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier entfällt St. Stephan 

Mittwoch, 
25.November 

18:00 Uhr Wortgottesdienst St. Rita 

Donnerstag, 
26.November 

18:00 Uhr Wortgottesdienst mit 
anschl. eucharistischer Anbetung 

St. Stephan 

Freitag, 
27.November 

18:00 Uhr Eucharistiefeier St. Bartholomäus 

Samstag, 
28.November 

17:15 Uhr Rosenkranz St. Stephan 

Samstag, 
28.November 

18:00 Uhr Eucharistiefier zum 1. 
Advent (Kolpingjahrtag) 

St. Stephan 

Sonntag, 
29.November 

09:00 Uhr Eucharistiefeier zum 1. 
Advent mit Gedenken an + Mutter 
Irmingard Lang 

Oberbiberg 

Sonntag, 
29.November 

10:30 Uhr 
Eucharistiefeier zum 1. Advent 
Vorstellung der EKO Kinder 
mit dem KiKiChor anschl. 
Kirchencafe 

St. 
Bartholomäus 
  

 
 

 

Pfarrer Emmeran 
Hilger 

089 
62819000 

ehilger@ebmuc.de 

Gemeindereferent 
Stefan Braun 

089 
62819001 

sbraun@ebmuc.de 

Pfarrbüro St. Stephan 
Pfarrweg 9 
Mittwoch bis Freitag  
09:00 Uhr – 11:00 Uhr 

089 6131653 pv-oberhaching@ebmuc.de 

 

Katholisch-in-oberhaching.de 



 
 



Bild und Worte der Zuversicht 

Ein Segelboot als Bild der Zuversicht?? 

Ja, es gehört a priori eine gewisse Portion Zuversicht dazu, wenn ein Segler 

zu einer  Weltumsegelung startet. Wäre er nicht zuversichtlich, würde er 

den Hafen gar nicht verlassen. 

Hier geht es aber in erste Linie um die Aufschrift auf diesem Segelboot:  

Der Slogan „We believe in humans” gehört zu dem Hochsee-

Regattaschiff des Technologie-Unternehmens Translated. Das 

Unternehmen will damit zeigen, dass trotz des Vormarsches von KI die 

menschliche Kreativität und Widerstandskraft unersetzlich sind.  

Bei dem Ocean Globe Race ist keinerlei moderne Navigation erlaubt, 

navigiert wird ausschließlich mit Sextant, Papierkarten und durch das 

Beobachten von 

Sternen. 

Die Philosophie: Die 

Betreiber wollen 

damit zeigen, dass 

trotz aller KI-

Technologie am 

Ende der Mensch 

und die 

menschliche 

Zusammenarbeit 

das wichtigste Fundament sind.  

Bei der Weltumsegelung 2023-2024 schlug sich das Team sensationell und 

gewann die ersten beiden Etappen der Weltumsegelung. Nahe Kap Hoorn 

erlitt das Boot jedoch Rumpfschaden durch Wassereinbruch. Nach einer 

spektakulären Notreparatur auf den Falklandinseln segelte die Crew das 

Rennen zu Ende und gewann. 

„Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum Bilde Gottes schuf er 

ihn“ (Gen 1,27).  

Und er schuf ihn mit seiner Kreativität und Phantasie, mit seinen kognitiven 

und emotionalen Fähigkeiten, seiner Empathie und seiner Gabe zu lieben 

und zu verstehen.  

Es gibt Hoffnung und Zuversicht, dass gerade Menschen und Unternehmen, 

welche maßgeblich beteiligt waren an der Entwicklung der künstlichen 

Intelligenz, wieder auf den Menschen setzen mit all seinen Fähigkeiten und 

Begabungen.  

Claudia Seidenschwand-Wiesmeier 



Bild und Worte der Zuversicht 

Wenn ich an Zuversicht denke, denke ich an einen Sonnenaufgang. Jeden 

Morgen geht die Sonne wieder auf. Ganz egal, wie dunkel die Nacht war, 
irgendwann wird es wieder hell. Für mich ist das ein schönes Bild dafür, 
dass nach schwierigen Zeiten wieder neue Hoffnung entstehen kann. 

Doch Zuversicht bedeutet für mich nicht, dass immer alles gut läuft. Ich 
habe meine Ausbildung zur 
Konditorin gemacht und darf heute 
in einem Beruf arbeiten, der mir 
Freude bereitet. Dabei habe ich 
gelernt, dass vieles Zeit braucht. Ein 
Teig gelingt nicht immer beim 

ersten Versuch, eine Torte entsteht 
nicht in wenigen Minuten und 
manchmal muss man etwas neu 
anfangen. Genau wie im Leben 
braucht es Geduld, Vertrauen und 
den Mut, weiterzumachen. 

Auch außerhalb der Backstube gibt 
es viele Fragen: Bin ich auf dem 
richtigen Weg? Welche 
Entscheidungen soll ich treffen? Was 

bringt die Zukunft? Gerade als junge 
Menschen stehen uns viele 
Möglichkeiten offen, aber manchmal 
macht genau das auch unsicher. 
Mein Glaube gibt mir dabei Halt. Ich darf darauf vertrauen, dass Gott mich 
begleitet – auch dann, wenn ich den Weg noch nicht erkennen kann. Ich 
muss nicht heute schon wissen, was morgen kommt. Es reicht, den 
nächsten Schritt zu wagen. Ich wünsche mir eine Kirche, in der junge 
Menschen mit ihren Fragen, Zweifeln und Hoffnungen willkommen sind. 
Eine Gemeinschaft, die Mut macht und zeigt, dass niemand seinen Weg 
alleine gehen muss. 

Vielleicht sollten wir öfter innehalten und einen Sonnenaufgang betrachten. 
Er erinnert uns daran, dass jeder neue Tag eine Chance ist, dass Hoffnung 
wachsen darf und dass es sich lohnt, nach vorne zu schauen. 

Denn mit Gott an unserer Seite dürfen wir darauf vertrauen, dass 
selbst nach der dunkelsten Nacht wieder Licht auf uns wartet 
 
Kathi Windischmann  



 


